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Politische Rundschau.
Deutsches Reich.

* Die diesjährigen Kaisermanöver . Nach dem
Armee-Verordnungsblatt werden am Kaisermanöver das

8. 11 . und 18 .,
'

ferner das 2 . und 3 . bayrische Armee¬
korps beteiligt sein . An dem Manöver im Korpsverband
gegen den Flaggenfeind beteiligen sich das 4 . , 8 ., 9 . , 11 .
und 18 . , an den Manövern von Korps gegen Korps das
Gardekorps gegen 2 ., das 1 . gegen das 20 . , das 13 .
(württemb . ) gegen das 14 . (bad . ), das 16 gegen
das 21 . Armeekorps.

* Das Jesuitengesetz . Im Bnndesrat ist der
Antrag des Reichstags ans Aushebung des Jesuitenge¬
setzes bisher nicht zur Beratung gelangt und
dürfte auch , wie der „Täglichen Rundschau " von unter¬
richteter Seite mitgeteilt wird , in absehbarer Zeit nicht
auf die Tagesordnung der zuständigen Ausschüsse ge¬
bracht werden . Es besteht bei den verbündeten Regie¬
rungen keine Neigung , die Jesuitenfrage
wieder , aufz uralten . Sachsen steht übrigens auf
dem Standpunkt , daß selbst im Falle die Aufhebung des
Jesuitengesetzes durch das Reich erfolgen werde , Sachsen
davon nicht berührt würde .

Ausland.
Drohende Kabinettskrise in Frankreich.
Wie der „Temps" berichtet, ist man in radikalen

Kreisen der Ueberzeugung , daß Ministerpräsident
Toumergue am Dienstag von seinem Amt zu¬
rücktreten wird , da ihm die Haltung der radikalen
Sozialisten, namentlich bezüglich der dreijährigen Dienst¬
zeit, ein weiteres Verbleiben in seinem Amte unmöglich
mache.

Die Anklage gegen Fran von Caillanx .
Der Pariser „Figaro" veröffentlicht die Anklage¬

schrift des Staatsanwalts Lescouver , auf Grund deren
Frau Caillanx von der Anklagekammer wegen geflis¬
sentlicher Tötung mit Vorbedacht , also wegenMordes , vor die Geschworenen verwiesen wurde . Die¬
ses Schriftstück stelle eine überaus scharfe Anklage
gegen Frau Caillanx und gleichzeitig eine sehr
warme Verteidigung des Vorgehens Calmettes dar . Der

„Figaro " bemüht sich , diese Veröffentlichung zu recht-
fertigen , indem er schreibt : In unserem Kampfe gegen die
Lüge und die allmächtigen Verbrecher in der furchtbaren
Fehde zum Schutze des Andenkens , das niemand be¬
schmutzen wird , beglückwünschen wir uns zu der Ent¬
hüllung des Schriftstückes. Ein günstiger Umstand hat
uns das Dokument , dessen Bedeutung beträchtlich ist , in
die Hände gespielt. Unsere Freunde werden mit nns
darin übereinstimmen , daß wir den Zufall, dem wir die¬
ses entscheidende Aktenstück verdanken , nicht unbenutzt
vorübergehen ließen .

Albanien .
Nach einer Meldung aus Rom soll Fürst Wilhelm

demnächst eine Reise nach den europäischen
Hauptstädten antreten wollen . Nach seiner Abreise
soll Essad Pascha nach Albanien zu rückkeh¬
ren . Außerdem erzählt man sich, die holländischen Offi¬
ziere würden abberufen werden . Der Plan einer inter¬
nationalen Intervention scheint auf unüberwindliche Hin¬
dernisse zu stoßen. Man will setzt nach Möglichkeit den
Albaniern es selber überlassen , ihrer Schwierigkeiten Herr
zu werden .

Ans Triest wird noch gemeldet : Reisende, welche
von Turazzo in Triest eiugetroffen sind, erzählen , daß der
Fürst durch die Ereignisse der letzten Tage sichtlich
gealtert und grau geworden ist . Es bestätigt sich , daß
eine Reihe von Personen ausgesagt hat , Essad Pascha
habe sie zu einem Attentat auf den Fürsten dingen
wollen . Gegen die holländischen Offniere herrscht all¬
gemeine Mißstimmung in Durazzo . Man wirst ihnen
vor , sie benehmen sich , als ob sie es mit Malaien in Java
zu tun hätten.

Zum Dampferunglück im
St . Lorenz -Strom .

Nach den jüngsten Meldungen sind bei dem Untergang
der Empereß of Jreland etwa 800 Personen nms
Leben gekommen. — Aus London wird noch ge¬meldet : Tie über den Untergang der „ Kaiserin von
Irland " vorliegenden Nachrichten lassen den Umfang der
Verluste an Menschenleben noch immer nicht erkennen.Es fehlt immer noch Auskunft über das Schicksal von
mindestens 600 Personen .

Der Hergang der Katastrophe .
Tie „Times" und die „Daily Mail " veröffentlichen

einen Bericht des Agenten der Canadian Pacific Railway
aus Fatherpoint . Danach hatte die „ Empereß of Jre¬
land" Fatherpoint am Freitag um 1,30 Uhr nachts pas¬
siert und ihren Lotsen abaeseßt. Um 1,50 Uhr wurde
der Agent durch ein wukcntelegraphisches Signal ge¬
weckt . Um 3 Uhr früh lraf die „ Heureka" mit 32 Ge¬
retteten und ein paar Leichen in Fatherpoint ein . Um
4 Uhr legte die „Lady Evelyn mit weiteren Geretteten
an Bord an der Westwerft von Rimouski an . Um 6,10
Uhr fuhr die „Sdorstad " langsam vorbei . Tie Geret¬
teten , die sie an Bord hatten, wurden von der „Heureka"
und der „Lady Evelyn" übernommen und in Rimouski
gelandet .

Tie Schiffsversicherer von Llvyds sind durch
den Untergang des „Empereß of Jreland " schwer ge¬
troffen . Dias Schiff war mit 8 Millionen Mark
versichert . Tie Versicherungen sind mit englischen
Versicherten abgeschlossen worden . Ter Verlust der Lad¬
ung dürste sie weitere 3 Millionen kosten . Als
die erste Nachricht von dem Unglücksfallc eintraf, wurden
Rückversicherungen von 4 ",, . - no - . . ewgeablov ä . Lw
Rate für die Rückversicherung des vermißten Tjainpsers
„Luckenbach" beträgt 60 °/o .

Die Geretteten . »
* Quebec , 30 . Mai . Um M/ ., Uhr abends sind 396

Ueberlebende . der „ Empereß of Jreland " angenommen.
Darunter befinden sich je 29 Passagiere 1 . und 2 . Klasse ,
101 Passagiere der 3 . Klasse und 237 Angehörige der
Mannschaft . Nur 12 Frauen wurden gerettet .

Kapitän Kendall im Sterben .
* Rimouski , 30. Mvi . Es wird gemeldet , daß der

Kapitän Kendall von der „ Empereß of Jreland " in¬
folge des halbstündigen Aufenthalts im Wasser nach dem
Untergang des Schiffes im Sterben liegt .

Neues aus aller Welt .
* Das Luftschiff Victoria Luise wurde am

Samstag vormittag um V<10 Uhr in München ge¬
sichtet . Es kam mit Passagieren von Friedrichshafen
und wurde vom Pulbikum freudig begrüßt. .Kurz vor
10 Uhr landete das Luftschiff glatt ans dem Ober-Wiesen-
selb . Nach Vornahme des Passagierwechsels stieg es um

Ich liebe Dich !
. Roman von Guido Kreutzer .

Mb (Nachdruck verboten )
Gut und Blut und Leben und Existenz bot dieser Mann

dem Schicksal kaltblütig als Paroli. Und wie er, waren
!>e alle — die von der grünen Farbe ! . . .

Stumm verfolgten die beiden Männer ihren Weg . . .
des. Offizier immer drei Schritt hinter dem Forstmeister ,
desftn Gestalt er bei dem unsicheren Dämmer der Herbst¬
nacht nur in verschwommenen Umrissen erkennen konnte

Zuerst hatte der Artillerist gespannt auf jedes Geräusch
gelauscht ; war zusammengezuckt, wenn es irgendwo im Ge -
dusch raschelte und erwartete immer, hinter einem der reg-
"k ragenden Fichtenstümme sich einen Gewehrlaus hervor

schieben zu sehen .
Aber nichts dergleichen geschah ; der Alte birschte vor¬

wärts, ohne sich auch nur einmal um seinen BegleiterM kümmern ; und Günter von Ostheeren trottete hinterHm her.
Die Nervenspannung, die ihn zuerst in Bann ge-

i
'
-: allgemach . Eine leichte Müdigkeit schläferte

I ine Wachsamkeit ein . Die sinnlose Sehnsucht vom Nach-
ft ' bg war plötzlich wieder da und alle Gedanken bei der^bszigen, die jetzt sicherlich schon fest und friedlich

ML und nichts davon ahnte, daß ihr Herzliebster hier
l rn der Nacht durch den regenfeuchten Wald lief — eine
unde oder vielleicht auch schon zwei . . .

n, - . ? schreckte er jäh zusammen ; unb in demselben Mo -""" t stand ° uch .
der Forstmeister .

»in VsM? von ihnen — keine dreihundert Schritt — war^ Schuß gefallen ! !

XX.
t» hatte sich wie zum Sprung vorgebeugt . Gün-
die W Sstheeren glaubte ganz deutlich zu sehen , wie sich
Hasste!,

" " Sehnen in dem verwitterten Gesicht
Elias Krottenheim nach seinem Begleiter«ne Sekunde den Kopf.

tiek
'/ .̂EchU "

- - - das hauchte flüsternd herüber wie ein"L befreiender Atemzug .
- V Offizier sah . den Blick, der auf ihn gerichtet war ;

und spürte einen rieselnden Schauer über den Rücken
laufen.

Dann avanzierte der Forstmeister, ohne auch nur eine
Kiefernnadcl mit dem Fuß zu berühren . Der Baron be¬
mühte sich , es ihm gleich zu tun .

So birschten sie vorwärts . . . langsam . . . unend¬
lich vorsichtig . . . Schritt um Schritt . . . manchmal fürden Bruchteil einer Sekunde Halt machend . . . daun wei¬
ter . . . der dämmrigen Lichtung zu, die dort durch dieSiämme schimmerte und auf der sich der Schütze befinden
mußte.

Günter von Ostheeren fühlte, wie sich seine Necven
zum Zerreißen spannten — das Blut hetzte ihm durch die
Adern : hämmerte in den Schläfen ; in rasendem Tempo . . .

Jetzt noch zwanzig Schritte — zehn — fünf . . . da
trat der Alte hinter ein übermannshohes Hollundergebüsch :
sofort war der Offizier an seiner Seite. Fast gleichzeitig
glitten die Gewehre von den Schultern .

Zwischen krausem Aestegewirr lugten sie hindurch —
der eine mit seinen jungen kräftigen Augen, der andere
mit dem Jagdglas.

Wieder einmal teilte sich die Wolkenbank auf Minuten .
Und in dem Schein der blassen Moudstrahlen . die über die
Wiesinschteiike irrten , stand ein Kerl , die Flinte in der
der Hand. Ein zweiter kniete neben ihm ; hatte — das
konnte der Artillerist aus die geringe Eulseruung mit blo¬
ßem Auge erkennen — einen Rucksack geöffnet und preßte
etwas hinein .

Der Forstmeister stand reglos . Nur die .Hand , die das
Glas hielt, zitterte leise. Jetzt ließ er es fallen .

„Ein Spießer !" raunte er zwischen den Zähnen .
In demselben Augenblick stand der zweite Kerl vom

Boden auf ; schnullte den Rucksack um und warf die Büchse
über .

Tie beiden Wilddiebe verließen ihren Platz — kamen
quer über die Wiese — halb links auf das Hollunderge
büsch zu .

Gerade wollten sie im bergenden Schallen .«des Hoch¬
waldes untertauchen, da . . .

„Halt ! !"
Wie ein Peitschenschlag zuckte der herrische Befehl zuihnen hinüber. Und in demselben Moment ,prangen sie

hinter eine Zwillmgsbuche , die sich einige Schritte in die
Lichtung vorgeschoben hatte.

Augenblicke lähmender Spannung. — Mühselig quäl¬
ten sich die Sekunden vorwärts . . . Leise rieselnder Trop-
seufall von den Bäumen . . . Irgendwo in der Ferne
das heisere Blaffen eines Fuchses . . . verschlafener Bo -
gclruf . . .

„Werft die Flinten weg ! Hände hoch ! Und dann her¬
vor hinter — —"

Da sah der Baron drüben einen Gewehrlaus, der sich
am Stamme hochschob . . . Korn und Kimme in haar¬
scharfer Linie gerade auf den Forstmeister!

„Giselas Vater !" flog es . dem Leutnant wild durch
das Hirn . Er wollte rufen . . . schreien . . . nur ein
unartikuliertes Röcheln . . . instinktiv warf er den linken
Arni hoch . . . schützend vor den Alten .

Drüben zuckte ein glühender F-euerstrahl ans ; krachend
zerriß der Schuß . Günter von Ostheercn spürte einen
brennenden Schmerz in dem hochgereckten Arni . Mit unter¬
drücktem Fluch ließ er ihn sinken .

Einen Atemzug ipäter berührte Elias Krottenheim den
Abzug des Drillings . Wie greller Hammerschlag klang eS .

Und im flammrot quirlenden Pulverdampf ließ drüben
der Mann , der zuerst geschossen hatte , die ' Flinte los ,
warf beide Arme in die Lus ! und brach, sich halb überschlagend ,
zusammen.

Zum zweiten Mal knallte der Drilling . . . Schrot-
körncr prasselten um die Zwillingsbuche . . . der andere
Kerl , der gerade eine jähe Bewegung gemacht hatte, um
den Gewehrkolben an die Backe zu bekommen , heulte la ' f
auf . ^

„Weg von dem Baum ! !"
Der Wilddieb ließ das Gewehr fallen und gehorchte

besinnungslos . Fast stürzend erreichte er die Lichtung . . .
Bier , fünf Schritte - - da blieb er stehen ; zitternd; aschfahl
im Gesicht .

KroUcnheim lud erst die beiden abgcschossencn Läufe
wieder , ehe er mit der Waffe in der Hand hinter dem
Hollundcrgebüsch hervortrat. Gefolgt von dem junge» Of¬
fizier ging er aus seinen Gegner zu . Der hatte den Kops
halb von den Herankoiiimenden sortgewandt.

Fortsetzung folgt .

'-/AMM

ich



10 Uhr wieder auf , um nach Friedrichshofen zurückzu
kehren. Auf der Herfahrt lag die Führung in den .Hän¬
den von To . Eckener , auf der Rückfahrt führte Dr . Lem -
pertz .

* Der abgesperrte Großglockner Das Gelnet
des Großglockners wurde vor einiger Zeit von einem
Herrn aus Bochum käuflich erworben . Es hieß, der
Besitzer werde den Großglockner für den Touristenverkehr
absperren lassen , um dort allerler Wild , wie Steinböcke
usw . auszusctzen und zu pflegen . Aus Wien wird nun
gemeldet : Ter neue Eigentümer des Großglocknergebietes,
der hier eingetroffen ist , um mit der Leitung des Deutschen
und Oesterreichischen Alpenvereins zu verhandeln , erklärt ,
er wäre zu einem Ausgleich gerne bereit gewesen , und
hätte das Großglocknergebiet gerne für ein gleichwertiges,
anderswo gelegenes, seinen Zwecken entsprechendes Terri¬
torium überlassen . Ta aber der Alpenverein in keine
Verhandlungen mit ihm eintrete , sei er fest entschlossen ,
vom 1 . August ab seine Besitzung für die Be¬
nützung durch Touristen abz « sperren .

* Jugendliche Verbrecher . In Montpellier wur¬
den zwei 1 9 Jahre alte Burschen namens La¬
roche und Maurpse verhaftet , die in der Nacht zum Sams¬
tag eine Autodvoschke gemietet und den Chauffeur
durch R e vo l v e r s ch ü s s e lebensgefährlich ver¬
letzt hatten , um ihn ans zu rauben . Eine Frau , die
sich in ihrer Gesellschaft befunden hatte , wurde gleichfalls
festgenommen, später aber wieder freigelassen, da sie an
dem Verbrechen unbeteiligt war .

Werden .
(-) Mannheim , 30 . Midi. (Im Streit . ) Ein . 28

Jahre alter Schlosser versetzte im Streit einem 19 Jahre
alten Schlossergehilfen einen Stich in den Hinterkopf .

(-) Mannheim , 30 . Mai . (Lebensmüde. ) Im neuen
Landesgefängnis erhängte sich ein Italiener , der wegen
schwerer Diebstähle eine Gefängnisstrafe von einem Jahr
zu verbüßen hatte .

(-) Heidelberg , 30 . Mai . (Lebensmüde .) Ein 30
Jahre alter Agent machte hier seinem Leben durch Ein¬
atmen von Leuchtgas ein Ende . Dler Beweggrund ist
unbekannt .

(- ) Pforzheim , 30 . Mai . (Bank für Beschaffung
zweiter Hypotheken.) Die Satzungen der Bank für Be¬
schaffung zweiter Hypotheken, deren Gründung vom Haus¬
besitzerverein angestrebt wird , wurden vom Amtsgericht
als einwandfrei erklärt . Es sollen Anteilscheine zu 100
Mkrk ausgegeben werden . Wenn das Kapital von
100 000 Mark aufgebracht wird , ivird die Stadt die Rück¬
bürgschaft von 300000 Mark übernehmen .

(- ) Weinheim a . d . Bergstraße, 31 . Mai . (S . C .-
Tagung . ) Die diesjährige vorpfingstliche Tagung des
Weinheimer Senioren -Konvents fand heute vorm , mit
der Feier auf der Wachenburg ihren Höhepunkt. Außer
den Alten Herren namen daran teil die Mordnungen
von 50 aktiven Korps technischer Hochschulen , darunter
Karlsruhe , Dlarmstadt , Stuttgart , sowie der Bergakade¬
mien Freiberg und Clausthal . In der zum Andenken an
die in: Kriege gefallenen Kommilitonen errichteten Ehren¬
halle legten dann die Abordnungen sämtlicher Korps je
einen Lorbeerkranz mit Widmungsschleife nieder . Im
Festsaal der Wachenburg fand abends Kommers statt .
Mit einem Ansflug nach Lindenfels erreichte die Tagung
ihren Abschluß.

(-) Meßkirch, 30 . Mai . Die Staatsanwaltschaft hat
das Verfahren gegen den 'Realschillprofessor Weigoldt
eingestellt.

(-) Niedereggenen , Amt Müllheim , 30 . Mai.
(Ehrenvolle Berufung . ) !T !er hiesige evangelische Orts¬
geistliche Oie . Wieland ist einstimmig als Pfarrer der
Lutherkirche in Berlin gewählt worden . Herr Pfarrer
Wieland ist ein weithin bekannter Kanzelredner .

(-) Lörrach, 30 . Mai . (Saccharinschmuggel. ) Am
Mittwoch abend wurde hier ein Ehepaar mit seinen vier
zum Teil noch kleinen Kindern wegen Saccharinschmuggels
angehalten . Die Eltern glaubten den Süßstoff am besten
im Kinderwagen über die Grenze bringen zu können.
Die ganze Familie wurde in das hiesige Amtsgesängnis
eingeliefert .

(-) Langenwinkel , Amt Lörrach , 30 . Mai . (Fol¬
gen ^

eines Blitzschlags. ) Dias Befinden des Landwirts
Rieflin und seiner Tochter , die bei einem heftigen Gewitter
am letzten Samstag vom Blitze getroffen wurden , ist lei¬
der noch immer unbefriedigend , da die beiden das Bett
bisher noch nicht verlassen konnten . Die Nervenschmerzen
kehren immer wieder und sind sehr heftig, so daß wohl
noch einige Wochen vergehen werden , ehe die beiden Ver¬
unglückten wiederhergestellt sind : „ _

Württemberg .
(-) Stuttgart , 1 . Juni . (Im Eifer des Spiels . )

Einige Schüler , die einander zu fangen suchten , waren
durch das Spiel so in Anspruch genommen , daß sie ein
in die Waiblingerstraße einbiegendes Auto nicht gewahr
wurden und von diesem überfahren wurden . Trotzdem
der Chauffeur sofort bremste, erlitten zwei der Ueber -
fahrenen ziemliche Verletzungen an Kopf und Brust ,
während der dritte nur einige Hautabschürfungen davon¬
trug . Die Knaben konnten sich allein nach Hause begeben.

(- ) Böblingen , 30 . Mai . (Ortsvorsteherwahl . ) Als
Ortsvorsteher der Gemeinde Tätzingen wurde Berwäl -
tungsassistent G . Köhler in Heuchlingen a . Alb gewählt .

(I Schnait , 1 . Juni . (Gute Aussichten. ) Ter ans
Anlaß der Weinbau - Versammlung in der Presse verbrei¬
tete Bericht trifft glücklicherweise für die hiesige Gemeinde
nicht zu , insofern wir in den letzten Jahren keinen Ha¬
gelschlag hatten . Ta Heuer auch kein Frost eintrat , war
der Austrieb der Trauben wie der Kirschen und der Erd¬
beeren sehr schön . Wohl sind bei der regnerischen Witter¬
ung , namentlich in den oberen Lagen , ein Teil der Trau¬
ben „ marschiert "

, auch viele Kirschen sind gefallen ; nach¬
dem nun aber besseres Wetter eingetreten ist, belebt sich
die Hoffnung der Weingartner aufs neue.

(-) Haigerloch , 30. Mäi . (Brand . ) In der Oel-
mühle des Johann Hurm brach um Ps2 Uhr nachts , in

der Scheuer , die reich mit Heu- und Strohvorräten an¬
gefüllt war , Feuer ans . Es erfaßte sehr schnell das ganze
Hans . Binnen weniger Minuten war der Tachstuhl eine
Flamme . Tie in dem Hause allein wohnende Frauens¬
person , eine Schwester des Oelmüllers , mußte durch das
Fenster gerettet werden . Der Feuerwehr ist es zu dan¬
ken , daß die hart anstoßenden Nachbargebüude nicht er¬
griffen wurden .

(- ) Anhausen ( OA . Müusingcn ) , 30 . Mai . (Unver¬
besserlich . ) Vorige Woche wurde hier in einem Pferch¬
karren eingebrochcn. Vermutlich hatte es der Dieb auf
Geld abgesehen, er mußte sich aber mit dem Abendvesper
und einem Sackmesser des Schäfers begnügen . Einige
Tage später wurde bei Josef Müller in Gundelfingen in
der Wohnung eingebrochen. Dort konnte der Dieb 10
Mark erbeuten . Jetzt aber wurde er in der Person
des Joh . Schnitzer von Hülben bei Urach , früher Tienst -
knecht bei Adam Holder auf .Kochstetten , verhaftet . Er
war erst vor 14 Tagen aus dem Gefängnis entlassen
worden . >

(-) Weingarten , 30 . Mai . (Flüchtiger Soldat. )
Der Infanterist Anton Hölzle vom hiesigen Regiment ,
geboren am 28 . Mai 1891 in Altshausen , ist flüchtig.
Ter Gerichtsherr hat deshalb einen Steckbrief hinter ihm
erlassen.

(-) Ravensburg , 30 . Mai . (Rascher Tod .) Im
Eisenbähnzuge auf der Strecke Biberach - Ravensburg
wurde gestern nachmittag eine Frau Maria Theresia
Jocham aus Unteerreichenbach bei Lindau Vom Schlage
getroffen ; sie wurde Hierselbst ins Bruderhaus gebracht.
Ihr Zustand ist sehr ernst.

(-) Stuttgart , 1 . Juni . (Todesfall.) Der Vorstand
des Kgl . katholischen Kirchen- und Oberschulrats , Ne-
aierungsdirektor Kaspar v . Könings , ist am 30 . Mai
ur Bozen während seines Ferienaufenthalts am Herz¬
schlag gestorben.

(-) Geislingen , 1 . Juni . (Tie Reisekasse. ) Ein
in einer hiesigen Fabrik beschäftigter Schleifcrmeister ist
mit dem Geld , das die Arbeiter seiner Werkstatt für
Reisezwecke zusammengelegt hatten , allein abgereist . Auch
hat er , obwohl er ein schönes Einkommen hatte , etliche
Gläubiger mit nicht geringen Guthaben zurückgelassen.
Ta der Meister in seiner gesuchten neuen Stellung nicht
gleich Verwendung fand , wurde er einstweilen vom Gericht
in Sicherheit gebracht.

(-) Heidenhcim , 1 . Juni . (Tödlicher Radfahrer¬
unfall . ) Ein junger Mann namens Gösele aus Böhmen¬
kirch fuhr anl Pfingstsonntag morgen mit seinem Rad
nach Neresheim . Am Eingang von Nattheim , an einer
ziemlich steilen Stelle brach ihm auf einer Kürve die
Bremse und er stürzte mit dem Rade so unglücklich , daß
er bald darauf verstarb . Der in der Geislinger Metall¬
warenfabrik beschäftigte junge Mann mußte als Leiche
nach Böhmenkircki geschafft werden .

(-) Lnnpheim , 1 . Juni . (Verhaftung eines Schwind¬
lers . ) In Rot (OA . Laupheim ) ist ein auswärtiger
Bursche ermittelt und festgenommen worden , der bei meh¬
reren hiesigen Geschäftsleuten Kleidungsstücke etc . von
erheblichem Wert erschwindelt hatte . Er wurde ans hie¬
sige Amtsgericht eingeliefert .

( - ) Sanlgan , l . Juni . ( Fromme Sprüche und
Geschäft . ) Ein angeblich aus Hoßkirch stammender Mann
macht bei alleinstehenden Frauen fromme Sprüche , richtet
Grüße aus Pfarrhäusern ans , stellt sich als Klofter-
kandidat vor und verstirbt Bestellungen auf Muttergottes -
statnen zu erbalten . Wenn er keine Abstellung erhält ,
probiert er es mit dem Schenken der Statue , worauf
die also geehrte Frau in der Regel sich von dem an¬
gehenden Klosterbruder nicht beschämen lassen will und
ihm , der die Schenkung nur verspricht , das Gegenge¬
schenk gleich in bar verabreicht . Weiter bört sie natürlich
nichts mehr von der Statue und bekommt sie nie zu
sehen . Also aufgepaßt und Taichen zu !

Das neue Gerneirrdebesteuerungsgesetz .
Im Regierungsblatt wird soeben das nach vielem

Hin- und Herverhandeln zwischen Erster und Zweiter
Kammer schließlich doch noch zustande gekommene „ Ge¬
setz betreffend Aenderung des Gesetzes vom 8 . August
1903 über die Besteuerungsrechte der Gemeinden und
Amtskörperschaften vom 10 . Mai 1914" veröffentlicht .
Es lautet :

Die Gemeindeeinkommensteuer ist in Prozenten der
Einheitssätze der staatlichen Einkommensteuer sestzusetzen.
Dieser Prozentsatz darf nicht mehr als das lOsache des
über 2 o/g hinausgehenden Gemeindeumlagesatzes und er
darf über 50 o/g der Einheitssätze hinaus nur noch um
das fünffache des über 7 o/g hinausgehenden Umlagesatzes,
jedoch höchstens bis auf 75 »/o der Einheitssätze steigen.
Findet eine Umlage auf Grundeigentum , Gebäude und
Gewerbe statt , so kann durch das Ministerium des Innern
die Erhöhung dieser Abgabe bis zum Betrag von 30 Mk.
für einen Hund in großen und mittleren Städten für
jeden weiteren Hund desselben Steuerpflichtigen bis zum
Betrag von 40 Mk . genehmigt werden . Eine Aus¬
nahme kann auch für Hundezüchter zugelassen werden.
Für die Ausnahmen gelten die von dem Ministerium des
Innern zu genehmigenden Vorschriften . Tie Gemeinden
werden ermächtigt , für das. Steuerjahr 1914 Erhöhung
der Hnndeabgabe mit Wirkung vom 1 . Juli 1914 ab
sowie die dazu erforderlichen Ausführnngsvorschriften
mit Genehmigung des Ministeriums des Innern zu be¬
schließen . Im übrigen tritt das gegenwärtige Gesetz mit
dem 1 . April 1914 in Kraft .

Tie Rechtslage ist kurz folgende : 1 . Gemeindeein¬
kommensteuer kann ab 1 . April 1914 erhoben werden
in Prozenten der Einheitssätze der staatlichen Einkommen¬
steuer : 0 o/o bei einer Gemeindeumlage bis 2 «/» , 10 o/o
von 3 v/o , 20 o/o von 4 o/o , 30 o/o von 5 o/o , 40 °/g von
6 o/o , 50 o/g von 7 o/o , 55 o/g von 8 o/o , 60 o/g von 9 o/o ,
65 o/o von 10. o/o , 70 o/o von 11 o/o und 75 o/o von 12 o/g .
Zwischen diesen Sätzen können je nach der Höhe der Ge¬
meindeumlage Abstufungen Vorkommen, z . B . bei 2Hz o/o
Gemeindeumlage 5 »,v Gemeindeeinkommensteuer, bei
8J o/g Gemeindeumlage 5T/z o/g Gemeindeeinkommen¬

steuer üsiv . 2 . Tie Hundesteuer kann künftig von den
Gemeinden mit Genehmigung des Ministeriums für einen
Hund auf 30 Mk . erhöht werden . In großen und mittle¬
ren Städten kann für jeden weiteren Hund die Erhöhung
dieser Summe sogar auf 40 Mk . genehmigt werden . Diese
Erhöhungen können schon ab 1 . Juli 1914 eintreten
3 . Tie Bestimmungen über die Erhöhung der Einkommen
steuer treten am 1 . April 1919 außer Kraft . Durch diese
zeitliche Beschränkung soll erreicht werden , daß dieses Not¬
gesetz möglichst bald , spätestens bis 1 . April 1919 un-
läßlich der durchgreifenden Steuerreform außer Kraft
gesetzt wird .

Ans Stadt , Bezirk und Umgegend .
— Wilddad , 2 . Juni . Nachdem der Monat Mai

im Verlaufe seiner ersten zwei Drittel nur mit Regen und
fast winterlicher Kälte aufgewartet hatte , machte er doch
am letzten Tage seines Daseins seinem Namen noch alle
Ehre . Ein herrliches Pfingstwetter bescherte er uns und
brachte einen großen Strom Ausflügler und Touristen in
unser jetzt im herrlichsten Schmucke prangendes Wildbad
Schon in den frühesten Morgenstunden erklangen dte Wandev
lieber fröhlicher Menschen, welche hinauSwanderten in Gottes
schöne Welt um Herz und Seele zu stärken . Aber auch den
hiesigen Geschäftsleuten und Wirten war die schöne Ein.
nähme welche ihnen durch die vielen Fremden erwuchs,
von Herzen zu gönnen und hoffen wir , daß der Monat
Juni verbessert, was der Mai zu wünschen übrig ließ. Ein
Moßstab über den Pfingstverkehr dürste wohl die Frequenz
der hiesigen Bergbahn sein . Dieselbe beförderte über die
Festtage 6047 Personen und erzielte eine Einnahme von
2710 Mark . Das ist gewiß ein schöner Erfolg und wollen
wir nur wünschen, daß alle andern Geschäftsleute im Ver<
hältnis einen änlichen zu verzeichnen haben.

— Himmelserscheinungenim Jnni . Die Sonne
tritt am 22 . Juni in das Zeichen des Krebses, kommt um
Mittag dem Scheitelpunkt am nächsten und bringt die
längste Däner des Tages hervor , d . st es beginnt der
Sommer . Tue Phasen des Mondes fallen auf folgende
Tage : Erstes Viertel am 1 . Juni , Vollmond am 8 ., Letz¬
tes Viertel am 15 . , Neumond am 23 . , Erstes Viertel
am 30 . Von den Pläneten ist Merkur in der ersten
Hälfte des Monats auf kurze Zeit am Wend im Nord-
westen sichtbar. Diie Tchuer der Sichtbarkeit der Venus
nimmt langsam wieder ob . Mars geht in der Mitte der
ersten Monatshälfte schon um Mitternacht herum unter
und ist Ende des Monats nur noch Vs Stunde am Abend¬
himmel sichtbar . Irechter ist am Ende des Monats N/z
Stunden sichtbar. Saturn bleibt unsichtbar . Am Fir-
sternhimmel treten Bootes , .Krone , Herkules, .Leier ',
Schwan , Adler und der um Mitternacht heranfstciqende
Pegasus endgültig die Herrschaft an . Zwillinge, Krebs,
Wafserschlange, Becher, Rabe verschwinden ganz.

Eingesandt .
Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Redaktion

nur die preßgesetzliche Verantwortung.
Da nun das früher Jak. Heinr . Krauß '

sche Haus in der
Rathausgaffe abgebrochen ist, sieht man ganz deutlich , wie
notwendig eS wäre, wenn dasselbe nicht wieder aufgebaut
würde, denn es würde endlich in dem Wirrwarr von
Häusern in diesem engen Teil unserer Stadt Luft und Licht
und gesündere Verhältnisse geschaffen , dann gäbe es keine
bessere und schönere Verbindungsstraße zwischen Bähner «,
König-Karl - und Hauptstraße nach der Bismarkstraße und
dem neuen Schulhaus. Die Durchführung einer Verbin-
dungSstraße wäre keineswegs ein Fehler für die jStadt und
die jetzige und nächste Generation werden die Umsicht unserer
Stadtverwaltung in dieser Sache einsehen, wenn endlich ein
Weg für die oberen Stadtbewohner und deren Kinder nach
dem neuen Schulgebäude geschaffen würde. Jetzt wäre die
beste Gelegenheit , den Platz billig zu erwerben , was für
später wohl ausgeschlossen ist und sollten sdie bürgerlichen
Kollegien diesem Projekt die nötige Berücksichtigung ange >
deihen kaffen .

Truck und Verlag der B . Hofmann' schen Buchdruckerei
Wildbad. Inh . : E . R einhardt .

Verantwortlich i . V . : C . Friedrich daselbst.
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Amtk. Aremdenkifte .
*
H)er am 29. Mai angemeldeten Fremden .

I « den Gasthöfen :
Kgl . Badhotel .

Medler , Hr . Max, Kgl. ital. Konsul mit Frau
Sem . Stettin

Laaer, Hr . Karl , Fabrikant Straßburg" Hotel Belle vue .
Wtnger, Frl . Hedwig Karlsruhe
Meiale , Hr . Oberbaurat Stuttgart

Pension Belvedere .
Mel, Hr. Karl, Fabrikant Rastatt^

Hotel Klumpp .
Braunschweig , Hr. Moritz mit Frau Gem.

Bocholt Westfalen
Braunschweig , Frl . Meta
Urenberg, Hr- L . mit Frau Gem . und Frl .

Nichte, Berlin
Reiche . Hr. S . Berlin
Zimmermann, Hr. Ernst Hamburg

Panoramahotel .
Braun , Frau Dr . m . 2 K. u . Bed . Stuttgart

Hotel Pfeiffer zum gold . Lamm.
Mordhörst , Hr . Ernst mit Frau Gem . Kiel
Dresdner, Frau Dr . Berlin

Hotel Ruffischer Hof
Meimberg , Hr . Franz , Kfm . mit Fr . Gem .

M . -Gladbach
RemmerS, Hr . Dr . Generalsuperintendent m.

Frau Gem .s Stade
von Tiegroth , Frau Wiesbaden

Sommerberg -Hotel .
Melchior, Frau E . , Fabrtkantengattin

Bietigheim Enz

Hotel zur Sonne .
Kosmat , Frl . Marie, Privatiere

Steglitz -Berlin
Schippert , Frl . Sofie Schloß Elkershofen
Lachmann , Hr . Kfm . mit Kutscher

Valhingen
Darenberg , Fraü Pastor mit Frl . T .s

Berlin-Steglitz
Hotel Stolzenfels .

Metzner, Hr . Werner , Fabrikdirektor mit Fr .
Gem . Glauchau
I » de« Privatwoh«ur«gen :

Ludwig Banmaun , Paulinenstr. 232
Heilbronn, Hr. Albert , Landjäger Börslingen
Frau Oberlehrer Banr We . Villa Carmen .
Kaufmann , Frau Dr . med .
Baur, Hr . Karl, Direktor Bad Aibling
Baur, Hr. Albert, Kfm . Calw
Riester, Hr . Karl , Kfm . Baden -Lichtental

K . Beuz , Paulinenstr.
Klaus , Hr. Adolf, Kfm . mit Frau Gem.

Cöln a . Rh.
Dienstmann Collmer .

Ziegelmaier, Hr . Jak . Söflingen b . Ulm
Billa Eberle

von Gchaumburg, Frau General , geb. v. Sahr
Schnei) b . Lichtensels

Eberle , Frl . Mina Cannstatt
Villa Elisabeth .

Rodewald , Hr . Fr . , Landw. Rössingb. Springe
Villa Erika .

Schwarz, Hr . Karl , Musketier Ulm a . D.
Kröger, Frau Marie Riga

Haus Fehleisen .
Muttray. Hr . Paul , Kfm . Dresden

Rob . Funk, Hauptstr . 109 .
Spohn, Hr . Herm-, Ingenieur Neckar ulm

Villa Fürst Bismarck
von Bodelschwing, Hr . Baron, Oberst a . D.

Berlin
Rampold , Hr. Oberstabsarzt mit Fr . Gem.

Diedenhofen
Villa Göthe .

Blumenthal , Frau Oberlehrer Hannover
Halle, Frl . A . Kloster Mariensee b . Hannover

Villa Gutbub .
Meene, Hr Reinhard , Geheimer Rechnungs¬

rat Berlin-Lichterfelde
Haus Hecker.

von Döring. Hr . Hermann, Ober -Regierungs -
Rat a . D . mit Frau Gem. Dresden

von Döring, Frl. Julie „
Villa Hohenstaufen .

Mahlert, Hr . Wilh ., Kfm . mit Frau Gem.
Halberstadt

Wilschke, Frau Elise Neukölln
Malchow, Hr. Otto, Rechnungsrat mit Frau

Gem . Berlin
Villa Johanna .

Klefler, Frl. Friedrike Lindau i . B.
Haus Jofeuhans .

Hammerstein, Hr. Herm. , Bankier
Mülheim a . Ruhr

Niemeyer, Hr . Dr . Landgerichtsrat mit Frau
Gem. Hildesheim

Kaufmann Kappelmau «.
Fingado, Hr. O . , Bankvorst. Rüdesheim Rh .

Metzgermstr. Kappelmau «.
Blocher, Hr . Johannes, Bauer

Marschalkzimmern
Maier, Hr . Wilh., Bauer Wolfenhausen
Reiner , Hr. Jakob , Landjäger Niederstetten

Hofkond . und Cafe Lindenberger .
Schmid, Hr. Kfm. Stuttgart

Deutsch . Frl . Garika m . C . Budapest Ung .
Tandhelm , Hr . M -, Kfm . mit Fran Gem.

Nürnberg
Kanzleirat Maier .

Hosmann, Hr . A ., Kfm . Lenzburg
Baumann , Hr . I ., Privatier „

Villa Mathilde .
Lennarz, Hr . Kfm . mit Fam . u . Kinderfrl .

Düsseldorf
Wetsch, Frau Kommerzienrat München
Fischer, Hr . A . mit Frau Gem.

Berlin -Wilmersdorf
Vinken , Frl . Berlin

Fischereiausseher Ocker.
Brückls, Hr . Matthäus Ulm

Billa Rheiugold .
Bock, Hr . Georg , Zahnarzt mit Frau Gem.

Nürnberg
Villa Roseustei «.

Nühel , Hr . Christian . Brauereibesitzer
Münchberg Bayern

Lydia Treiber , Hauptstr . 99 .
Heinemann, Hr . Leopold J >, Prokurist

Hamburg
Heinemann, Frl . Emma , Musiklehrerin

Villa Trippner .
Messer, Hr . Andr ., Privatier

Weißkirchen TaunuS

Haus Wacker.
UHIig, Hr . Eduard, Rentner mit Frau Gem.

Berlin-Grunewald

Zahl der Fremden 3101 .

Wünschen Sie eine wirklich
schöne echte

Ltrautzfeder,
so decken Sie Ihren Bedarf bei
Merzeichnetem Gtraußfedern -
VersandhauS. Habe wirkliche
Pracht - Exemplare in jeder
Länge sowie Breite , in tief-
schwarz , schneeweiß und grau
aus Lager . Die Preise sind
durch meinen direkten Import
aus Südafrika äußerst billig
Versand an Private.

8üuilMM08 «r ,
Pforzheim, Erbprinzenstr. 24

— Kein Laden. —

M . .
sowie alle übrigen
Gattlerwareir

empfiehlt in reicher Auswahl
Ü66^ , Sattler,

Pforzheim ,
Eymnasiumstraße 20 .

U 2 Morge, , Grund -
Imkk hat z„ verkaufen

Den 28 . Mai 1914.
I « F . Gutbub .

In jedem Orte Deutschlands,
in jedem Dorfe, in jeder Stadt

gesucht Frauen ,
sauber, ordentlich, fleißig , um
unsere leicht verkäufliche , aller¬
feinste , buttergleiche Mar¬
garine , gebrannten Kaffee ,
Pflanzen -Fleisch-Extrakt Och¬
sen « , Schinken - Erbswurst ,
Schinken - Reiswurst , fetten
Margarine-K Sse, v . 1 Psd an,
jeder Familie , ob reich, ob arm,
wöchentlich frisch ins Haus zu
bringen gegen guten Ver¬
dienst. Zahlungder ersten Lie¬
ferung nach Empfangderzweiten
Lieferung. Probengratis . Nicht
gefallendes nehmen jederzeit
zurück.
Mohr Hr» Co . , G . m b . H ,

Altona a . E .
Ein tüchtiges

Zimmer -
Mädchen

für sofort gesucht.
Wer sagt die Redaktion .

Selbstgebranntes
ZiMMlisser

Hesenbranntlmin
Fruchtbrsnnlwein

empfiehlt fortwährend .
I . Beuerle .

In Illost
hat zu verkaufen.

R . Titruer .
Reifen

prim LimbliM Use
empfiehlt

CH . Batt Wwe .

^ Oie giüekiieiie 6eburt eine8

<2- krakligen ckungen
Zeigen Iioclierkreut an .

Verwalter Läelmarm L krau .

Ein kräftiges

VsuklLLvrs
Bürstenfabrik

lOt'orLtieim ,
Renchlinstr . 4 , nächst dem

Marktplatz

nicht unter 16 Jahren , per
1 . oder 15 . Juni in hiesige
Villa gesucht.

Wo sagt die Expedition .

Gegen bar ! Auf Kredit !

« lödol .
Complette Wohnungs -Einrich¬

tungen, Einzelmöbel wie :
Schränke, Vertikos, pol . und
lackiert aller Art, Polstermöbel
in großer Auswahl , Divane
von Mk . 45 an , Chaiselongue
von Mk . 32 an . Röste, Ma¬
tratzen in Wolle von Mk. 20
an , Capokmatratzen von Mk.
40 an . Roßhaarmatratzen von
Mk 60 an . Nur fachmännische
Arbeit . Kein Laden, daher

staunend billige Preise .
Möbel - uud Tapezier -

Gefchäft
W. Mitdrmiu«
Pforzheim , Erbprinzenstr. 58

LriLt -LlI , SlLL - VorLSllLll ,I^ xll8§s§srl8tLllLs.'
WirtLckL .ktZ - ullä
Nots1öillricktml § srl

LrstklLssigs Ls .driL8 .1s , doLssvl diilixs Lrsiss . Isiskos 763 .
" llbolnr Mviss , vorm , ^ ekrlv , vv » > > L Liv .

M kkorLÜtziw , AurKlpIslL , vis - L-vis äsm katksas .

für Knaben und Mädchen,,
"

ZWzn « -

tillls. M»s>k«>Gk«.
sowie

8ti>ew«eii lilltt Art
kaufen sie billig und gut

nur bei

M> ösW, ffmslM ,
Ecke Zerrenner - u . Baumstraße ,

säeren^ cHiHeii garantiert

laukjerlemkslikell unctvmdauä
l unct ctie/lukLctu 'isk kadriksl äer
löternwollspinnem -ittoiis-bsliieMlll

M peineeMle liei'geÄellt
IsickfWSsMüumchtfürenit

belegen8ckp/eißfuß

-ufMs>§ck»Ifiscki*e
'
>; von 8erug5P eilen.

»NM

empfiehlt sich
in allen Sorten
Maschiuen -
und Haus -
haltungs -

bursteu .Repa¬
raturen v . Par -

kettbohnern.

Zwiebel, Gier
feinste

Tafelbutter
empfiehlt

H . Kühle .

Unübertroffen ist die
hochfeine

„Mairose"
Parkett- und Linoleum -

Wichse.
Allein. Fabr.

Delikatetz-
MmMniW

8kMnie HniW
MjkSchMUk

empfiehlt
Konoiü , Kgl. Hofl ,

Delikatessen
Telefon 45 König-Karlstr . 81 .

kaust man gut und billig bei
Rodvrt Treiber .!

ürossvr

VerkLü

«kliik «Srliy. «. bsdischk
»eine

verkauft dits Liter zu Mk 1
^ SlU8lmbv üeetltlv .

rn 8f» oUki !!iK 8 il kreisen
in Herren-, Damen- und

Milder - Stiefeln.
lütt « kwitciitan 8i« mein«
3 ^r«88« n 8okuut«n8tsr.

Licsk sqk » A « kll alks !

Kresse keiöKeilIlöit 8kLlllö.

2srrsrlusr8tr. 4 2srrsn2sr3tr.



Lxlra dillM

iMdot !
Ach L » » KG Ltz » LtzLMGH » tzLsLß

offeriere ich unter anderem
Ein Posten

Herren -Einsatz-Hemden
von SS Pfennig an

Ein Posten

Herren -Anziige
von Mark 1S .VS an

Ein Posten

Herren -Mützen
von 2S Pfennig an
sowie

SKl« , Me, Kram Mvatte«
zu Spottpreise ».

vl8-Ä-vl8 Oase Netropol .

Ebersteinstraße 26 : 2 Minuten vom Bahnhof
fertigt elegante

Jackenkleider zn 25- 30 Mr.
unter Garantie

Hochachtend
«I - Dillloll , Dainensclineiäer .

Offeriere frische, feinste , mehrmals prämiierte

Irr TLkel-vnttor
in jeder gewünschten Packung zu billigsten Tagespreis . »

Probep.rktt zu 1,15 Mk . pro Pfd . per Nachnahme.

vLMpfmoücerei v . knton
>Vlt1 '

!8lilIFOU ( 83^ 6IN .)

NNV Hopolllstr 19, ^ .rllaäon iviäuisob
bsi ä«r liossdrüello .

I I
'
rilL 6orKU8 , kkor ^ Iimm I

K

WMMIsj
- - ^

li « siuv»t>n'6n piinlltlikttl nnil l>i ij?

^ xwaotlvr iVllvstk.
Inh . Karl Ern'

ktor2dv ! m, I ^60poI68ti 'a88o 18
im Leopoldsban

Spezial - Stahlware«- und
Waffen - Geschäft

enipfiehlt sein großes Lager bei billigsten Preisen .
Fachmännische Bedienung .

Reparaturwerkstätte mit elektr. Betrieb .

UU 8 . 86 llvL 8 i « K 6 l , kloi Lllvilv

empüeklt ArvLses I .ÄKer in

L !«8e11- nnck ljaäv -kinrioiilnnKvn
WLSLliliecllen in 8t6inAUt un<ä llÜ 8 en sk^mniHiert^

^ 88- Nl !
Unlinen , Ventilen , Andren

jeäei- ^.rt

d Li8kri8ltzn
in Änll , Oia .8 u .

8 teincrut ,
je <le Onösse

v

notoi
u . elektr . ^.ntrielo
für 'WnsZermotor

für 638 unrl elektrisclr IHrt X
in ^ rö ^ster ^ ,U8 rv3Ül A

X

MWMM
" ^

be 8te 8 IUdriknt

ziiihmslhiiikii
erftlrtasstge deutsche Fabrikate

zmAHsm . Mltk » kiUnichttl
lleder 2V» Millioi » » im Gebrauch,

in Dualität uuübeclrolse» .
Gründliche» Unterricht

iu allen Fächern gratis.
Langjährige sachmäunische Erfahrung .

Reparaturwerkstätte . Ersatzteile
M .

Messerschmiedmeifter.

Lis -me chartes« Aß -l
empfiehlt zu Fabrikpreisen.

Kataloge und Preislisten steh n gerne zu Diensten .

Wilhelm Wohnenbevger
- .

Verstellbar

Ruhkseffel in Rchr, Staff mi> Hch
Feld - u . Gartenstühle , Gartentische
Bänke , Garrenzelte , Kindertische
»» . Stühle , Kinderschutzgitter , Kinder¬
schreibtische, Ktnderrnöbel aller Art

kaufen sie billig und gut nur bei
Kr088 - ktorxlwim -

Kollo Xoi-ltzIIN .Ill sllUUN8ll 'U880.

Kcrus -

u . Küchen¬
geräte

Hlüs und

H ^
orzeAcrn

empfiehlt

ktorxtimM )
^.xot1is1isr§LL36 3—5 .

Lv ? rvL . Vlndntt .

Weltberühmt !Weltbekannt !

I . D . Karsc » sMW «

Auf alle » Weltausstellungen
mit den erste » Preisen

ausgezeichnet .

Damen , die P . D . Korsetts getragen,
wissen sie zn schätzen.

Spezialität :

Korsetts
für stack Ham.

Alleinverkauf bei

I ' toi -skvim , 860p0li !8tr . 8 .

rlütlirr brinKt 8v >vilm llow .
üor vortvlti » » 1t oinkrtull .

Pnderpapier , englisch und französisch .
Haarpnder , zum Entfetten der Haare

Pellnbona , große Dosen 2,50 Mk . , kleine Dosen 1 50 Mk .
Brillautiue , stüssig, in Fläschchen zu 55 und 75 Psg.

1 . 50 , 1 . 75, 1 80 und 2 50 Mk.
Brillautiue in fester Form

in Tuben zu 1 .—, 1 . 20 und 1 .40 Mk .
in Glasdosen zu 1 80 Mk.

Haaröle . Klettenwurzelöl 30 Psg .
Feinste Blumenöle zu 70, 80 Psg . bis 4 — Mk .

Schnnrbartbiuden zu 70 Psg ., 1 2o und 1 6o Mk>
Haly - Binden zu 1 . 25 und 1 . 50 Mk '

Schuurbartbindenwasser . Haby 2 — und 120 Mk.
Parfüms zu 70 Psg . und 1 — Mk franz ,

Dralles Illusion 3 - Mk . , Divinia v . Wolfs 2 50 Mk
und große Auswahl in franz . Paisums.

Kölnisches Wasser
Joh . Mai Favina, gegenüber d . Jülichplatz

zu 95 Psg ., 1 75 , 3 50 und 5 50 Mk .
No 4711 zu 95 Psg. und 1 .75 Mk

Auswahl endungen bereitwilligst, nach auswärts franko
gegen franko.

OIn . Httkmiä , unl! !ÄiilW

MöbsL !
8cklllkx '

lMMvi ' , Mokiinlmmvr
in jeder Holzart , sowie

KinM Mbol ,
wie : Spiegelschräuke , Kleiderschr .

Bettstellen , Vertikos , Bücher¬
schränke , Schreibtische, Polster -
Waren, Federbetten , Spiegel ,
Bilder , Tisch- n . Chaiselongue -

Decken « sw.
kauft jedermann, ganz gleich ob

geg . dar od auf Teilzahlung
am billigsten

im

8ptz2l8l - LlödvIkrlM

nrim . « ara
östljvlu» Kur I - kri6 «li'ioll- 8tl '»888 53
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